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DP: Markus, der Start war sicher nicht
wunschgemäß. Woran lag es?
Bilharz: Wenn ich das wüsste, hätte ich es
viel früher abgestellt. Wir haben eine richtig
gute Vorbereitung gespielt. Leider konnten
meine Spieler diese tolle Form nicht halten.
Mir war allerdings klar, dass es Zeit braucht,
insgesamt acht Neuzugänge zu integrieren.
Doch auch ich habe mich wohl von der guten
Vorbereitung blenden lassen und gewisse De-
fizite zu spät erkannt. Nach dem sehr
schlechten Auftritt in Sasbach wollte ich
dann, dass sich die Mannschaft alleine trifft
und sich mal richtig „auskotzt.“ Dies scheint
wohl geholfen zu haben, denn ab diesem
Zeitpunkt zeigten wir endlich wieder dass wir
auf dem Platz ein TEAM sind. 
DP: Zuletzt gab es für den SCH drei Siege.
Kann man somit die Überschrift so stehen
lassen?
Bilharz: Stelle mir diese Frage bitte in der
Winterpause noch einmal. Diese drei Siege
waren Pflichtsiege. Allerdings konnten wir
auch endlich unser wahres spielerisches Ver-
mögen abrufen und haben die Spiele auch
verdient gewonnen. Wenn die Mannschaft
weiter an sich glaubt, weiter so toll mitzieht
(im Schnitt über 25 Mann pro Training), dann
werden weitere Siege folgen. Wir spielen
jetzt gegen Achkarren, Rheinhausen, Bom-
bach, Wasenweiler, Hecklingen/Malterdingen
und Gottenheim. Alles schwere Brocken.
Nach diesen Spielen sehen wir weiter.
DP: Sieht man sich die Sportanlage in Holz-
hausen, wäre man sicher „reif“ für die Kreis-
liga A. Ideale Rahmenbedingungen sind
gegeben!
Bilharz: Ja klar. Die Rahmenbedingungen
sind einmalig und mittelfristig ist es auch
mein Ziel mit dieser Mannschaft aufzustei-

gen. Diese Saison wird dies allerdings sehr
schwer, weil wir schon viele unnötige Punkte
liegen gelassen haben. Allerdings zeigt sich
keine Mannschaft konstant (mit Ausnahme
von Hecklingen/ Malterdingen), deshalb
glaube ich, wird es ein spannendes und
enges Rennen um den zweiten Platz geben.
Sollten wir darin eingreifen können, werden
wir sicherlich nicht nein sagen, aber die Vor-
gabe dieser Saison lautet ganz klar unter die
Top 5 zu kommen.
DP: Die Liga wird von der SG Hecklingen/
Malterdingen klar beherrscht. Wenn die 
Hild-Truppe jetzt nicht Meister werden sollte
wann dann – oder?
Bilharz: Sehe ich ähnlich. Franz konnte mit
fast der gleichen Truppe wie die letzte Saison
an den Start gehen und sie sind somit das

eingespielteste Team der Liga. Ich glaube sie
sind diese Saison reif für den Aufstieg und
haben dies dann auch verdient.
DP: Dahinter viele Teams, die um den zwei-
ten Platz mitspielen können. Wie siehst Du
die B1 in der laufenden Runde?
Bilharz: Wie ich schon sagte ist dahinter fast
alles möglich. Hier kann fast jeder jeden schla-
gen. Das Team, das es am schnellsten schafft
eine gewisse Konstanz zu finden, wird am
Ende ganz vorne dabei sein. Ich persönlich
glaube dass vom Zweiten Bombach bis zum
Zehnten Jechtingen noch alle Mannschaften
Chancen haben. Es wird sicherlich bis zum
Ende spannend und interessant bleiben.
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